
Die Basis: Manipulation
Diese Ausarbeitung erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit!

Quelle: - Bibel

Gott ist nicht offen für Manipulation, er ist unser Vorbild!

Eigenschaften:
 Manipulation bringt einem dazu Werte zu verraten und Dinge zu tun, die man nicht tun 

wollte
 geschieht oft in Zweierschaft von nahestehenden Menschen (Petrus) Mark. 8/31-33

Geschieht durch:
 schmeicheln – loben mit dem Ziel etwas zu erreichen
 Drohung - um sein Ziel zu erreichen
 Schuldgefühle – durch schlechtes Gewissen das Ziel erreichen
 bedrängen – keine Ruhe geben bis das Ziel erreicht ist (Simson)

Manipulative Aussagen:
 wenn du mich wirklich liebst...(was ist dann die Definition von Liebe) Richter 16/4-20 

Geistliche Leiterschaft
Gefahr wenn:

 Leiter niemand über sich haben oder zulassen, der ihnen was sagen darf
 der Leiter will, dass ich seinem Plan folge oder dem von Jesus, lässt er mich frei
 darf ich unter der Leiterschaft in meiner Berufung wachsen oder werde ich eingeängt

Gefahr der Manipulation in meinem Leben
 ich fühle mich schuldig und es ist schwierig NEIN zu sagen (Jesus redet von freiem Willen 

für den Menschen)
 ich gehe Kompromisse ein um anderen Menschen zu gefallen und halte mich nicht zu 

meinen Werten

Hilfe
Wenn ich manipuliert werde:

 der Hl. Geist ist dazu gekommen Lüge und Wahrheit zu erkennen Matth. 8/33
Wenn ich manipuliere:

 Ende der Kontrolle/Manipulation, wenn ich Gott zutraue, dass er zu seinem Ziel kommt

Bibl. Beispiele:
 Herodes (Grund: Übermütiges Angebot V.21, Menschenfurcht V.26) Mark. 6/21
 Jakob und Esau (Linsensuppe, Verachtung des Erstgeburtsrechts von Esau) 1.Mose 6/29-34
 Simson (Simson verrät aufgrund der Drängelei seiner Freundin) Richter 16/4-20
 Rahel möchte von Jakob Kinder, sonst will sie sterben 1.Mose 30/1
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